
Informationen zur Erhebung Ihrer personenbezogenen 
Daten gemäß Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)ID: 485

Fachabteilung 43 - Amt für Familie und Jugend

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten

4. Zweck und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung

4a) Zweck der Verarbeitung

Ihre Daten werden erhoben, um Ihren Antrag zum Förderprogramm „Strukturelle Weiterentwicklung kommunaler 
Familienbildung und von Familienstützpunkten“ auf Bewilligung einer staatlichen Zuwendung zu bearbeiten. Nach den 
Vorgaben der Förderrichtlinie werden im weiteren Zuwendungsverfahren darüber hinaus weitere Daten (z.B. 
Qualifikationsnachweise der Fachkraft, Vorbeschäftigungszeiten) erhoben.

4b) Rechtsgrundlagen der Verarbeitung

Art. 6 Abs. 1 Buchst. a), c) und e), Abs. 3 Buchst. b) der EU-Datenschutzgrundverordnung, Art. 4 Abs.
1 des Bayerischen Datenschutzgesetzes, Richtlinie zur Förderung der strukturellen Weiterentwicklung kommunaler 
Familienbildung und von Familienstützpunkten, Art. 23 und 44 der Bayerischen Haushaltsordnung und die hierzu 
erlassenen Verwaltungsvorschriften

5. Betroffene Personen und Empfänger

5a) Betroffene Personen (Kategorien)

Träger der Familienstützpunkte und die Fachkräfte, die in den Familienstützpunkten tätig sind

Gemeinsame Verantwortliche:
Landratsamt Nürnberger Land
Waldluststraße 1
91207 Lauf an der Pegnitz
09123/950 – 0
09123/950 – 8009

sowie das
Zentrum Bayern Familie und Soziales (ZBFS)
95440 Bayreuth

und das
Bayerisches Staatsministerium Familie, Arbeit und Soziales (STMAS)
Winzererstraße 9
80797 München

Landratsamt Nürnberger Land
Behördliche Datenschutzbeauftragte des Landratsamtes Nürnberger Land
Waldluststraße 1
91207 Lauf an der Pegnitz
09123/950 - 6052
09123/950 - 7052
datenschutz@nuernberger-land.de

sowie 
den Datenschutzbeauftragten des ZBFS
Diesen erreichen Sie unter Datenschutzbeauftragter@zbfs.bayern.de

und
Bayerisches Staatsministerium für Familie,
Arbeit und Soziales
Behördlicher Datenschutzbeauftragter
Winzererstraße 9
80797 München
E-Mail: Datenschutz@stmas.bayern.de

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit

Koordinierungsstelle Familienbildung und Familienstützpunkte
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5b) Empfänger der Daten

Leitung der Koordinierungsstelle Familienbildung im Amt für Familie und Jugend

6. Übermittlung von Daten   

6a) Die Daten werden an folgende Stellen zur Weiterverarbeitung weitergeleitet:

Zentrum Bayern Familie und Soziales sowie Bayerisches Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales. Gem. Nr. 10 
der Richtlinie werden die Informationspflichten und Betroffenenrechte gem. Art. 13 f DSGVO vom Zentrum Bayern 
Familie und Soziales erfüllt.

6b) Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland (Wenn ja Land und Rechtsgrundlagen)

Es erfolgt keine Übermittlung an ein Drittland.

7. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten (Bitte Rechtsgrundlagen angeben)   

10 Jahre nach Abschluss des Förderverfahrens, sofern es sich bei der Förderung um eine Beihilfe nach Verordnung (EU) 
Nr. 1407/2013 der Kommission vom 18.12.2013 (sog. De-minimis-Verordnung, Amtsblatt EU L 352, 24.12.2013, S. 1), 
nach Verordnung (EU) Nr. 360/2012 der Kommission vom 25.04.2012 (sog. DAWI-De-minimis-Verordnung, Amtsblatt EU 
L 114, 26.04.2012, S. 8) oder nach Beschluss 2012/21/EU der Kommission v. 20.12.2011 (sog. DAWI-
Freistellungsbeschluss, Amtsblatt EU L 7, 11.01.2012, S. 3) handelt, ansonsten 5 Jahre nach Abschluss des 
Förderverfahrens

8. Betroffenenrechte

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu:
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu Ihrer Person 
gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 
Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 
DSGVO). Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). Wenn Sie in 
die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung 
mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu 
(Art. 20 DSGVO). Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die 
gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 
Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für Datenschutz (Schreiben: Postfach 22 
12 19, 80502 München, Anrufen: 089 212672-0, Faxen: 089 212672-50, Mailen: poststelle@datenschutz-bayern.de).

9. Widerrufsrecht bei Einwilligung

Wenn Sie in die Verarbeitung Ihrer Daten durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die 
Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt.

10. Pflicht zur Bereitstellung der Daten durch den Betroffenen 

Ihre Angaben sind freiwillig. Wenn Sie keine oder keine vollständigen Angaben machen, können wir Ihren Antrag aber 
möglicherweise nicht richtig bearbeiten. Das könnte dazu führen, dass die Einrichtung des Familienstützpunktes versagt 
wird.
Für die Abwicklung des Verfahrens zur Einrichtung eines Familienstützpunktes werden Daten auf der Homepage des 
StMAS unter www.stmas.bayern.de/familie/bildung/sdtuetzpunkt.php veröffentlicht.
Darunter fällt auch die von Ihnen angegebene E-Mail-Adresse und Telefonnummer, die ggfs. personenbezogene Daten 
enthalten. Das StMAS speichert bzw. veröffentlichen Ihre Daten nur solange wie sie dort benötigt werden, d.h. so lange 
Sie am Förderprogramm teilnehmen

11. Löschfristen

vgl. Nr. 7
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